
Der MSV Buchs feiert
Der Militärschiessverein Buchs fei-

ert sein 150-jähriges Bestehen. Ba-

sis dieses Jubiläums ist eine gute

Kameradschaft innerhalb des Ver-

eins, für die auch Rekordmitglied

Max Maurer (93) steht, der seit 75

Jahren Aktivmitglied ist.

RICHARD STOFFEL

BUCHS. Der 1874 gegründete Militär-
schiessverein Buchs feiert demnächst
sein 150-Jahr-Jubiläum. Es werden an
den beiden ersten Juni-Wochenenden
zahlreiche Feierlichkeiten im Zusam-
menhang mit diesem Geburtstag statt-
finden, darunter das Volksschiessen
vom Samstag, 1. Juni. Dabei werden
sichzwischen14und17UhrauchNicht-
Schützen im gemütlichen Schützen-
haus Buchs mit Festwirtschaft einfin-
den und einmal schiessen dürfen.
«Dies würde uns ausserordentlich freu-
en», betont Beatrice Gerber vomMSV
Buchs. Die Schiessversuche für Inter-
essierteab12Jahrenwerdenunter fach-
kundiger Anleitung eines erfahrenen
Schützen erfolgen. Bereits ab Freitag,
31. Mai, 17 Uhr, stehen lizenzierten
Schützinnen und Schützen drei unter-
schiedliche «Stiche» (Schiessprogram-
me) zur Auswahl. Für Speis und Trank
istgesorgt.DieFestwirtschaftöffnetam
Freitag um 16.30 Uhr. Am 1. und 2. so-
wie am 8. und 9. Juni bereits ab 8.30
Uhr.
Heinz Würmli, der Präsident des MSV
Buchs, ist sich bewusst, dass eine mo-
derne Schiessanlage heutzutage nicht
mehr genüge. «Mit Idealismus, guter
und ehrlicher Kameradschaft sowie ge-
zielter Nachwuchsförderung sind wir
für neue Herausforderungen aber gut
gerüstet», betont Würmli. Dank die-
sen Werten und der grosszügigen
Unterstützung von Bevölkerung, Ver-
einen und Behörden sei es dem MSV
Buchs überhaupt möglich, dieses Jubi-
läum feiern zu können.
Gemeindepräsident Pascal Schmid be-
tont derweil, dass die Tradition des
Schiessens in unserem Land gepflegt
und gefördert werden soll. Ohne Ver-
eine wie denMSVBuchs würde das ge-
sellschaftliche Leben in der Gemeinde
«wesentlich ärmer» sein.
«Die aktuell 30 Aktiv- und 10 Passiv-
mitglieder haben eine Altersstruktur,
welche es dem MSV Buchs erlaubt,
noch viele weitere Jahre den Schies-
sport aktiv ausführen und den Verein
in eine erfreuliche Zukunkft zu füh-
ren»,betontMichaelMerki,der imVor-
jahrselbstein150-jährigesBestehenfei-
ern durfte. Der von Merki präsidierte
Bezirksschützen-Verband Dielsdorf
feierte 2023 dasselbe Jubiläum.

Unfassbare 75 Jahre Mitgliedschaft
BeimMSVBuchs wiederum ist der im-
mer noch erfolgreiche Aktive Max
Maurer seit der Hälfte des Bestehens

als Mitglied im Verein - also unfassba-
re 75 Jahre. «Max erzählte und kennt
unzählige spannende Vereinsgeschich-
ten. Wir freuen uns auf weitere schö-
neMomentemit unserem tollenKame-
raden und Freund», heisst es in einer
Würdigung im Jubiläums-Programm-
heftdesVereinsüberdengelerntenMa-
schinisten.
Für den «Furttaler» öffnete Max Mau-
rer sein Heim in Buchs und blickte auf
seine zahllosen Erfolge zurück. «Ich
durftean13EidgenössischenSchützen-
festen teilnehmen und erreichte zwölf
Mal die grosse Auszeichnung, also den
dreifachen Kranz. Die Feste fanden im
Abstand von fünf Jahren statt, dazwi-
schen auch schon mal im Abstand von
zehnJahren.»ZuMaurersbedeutsams-
tenTrophäenzählenfür ihndieStapfer-
Medaille oder derGewinn desMorgar-
ten-Bechers.
Die Stapfer-Medaille gewann Maurer
1973,alser inderheimischenAnlagesa-
genhafte 88 von 90 Punkten mit dem
freienKarabiner erzielte.Dieswar eine
persönliche Bestleistung. Im MSV
Buchs hat dies bis heute kein anderes
Mitglied erreicht. Auch heute ist Mau-
rer noch enorm vital unterwegs. Hin-
ter seinenErfolgen steckeTrainingund
nochmals Training. Teilweise hatte er
dazu auch improvisiert mit reinen Ziel-
übungs-Einheiten. Denn nicht jeden
Tag kann ja geschossen werden, des-
halb ist auch Alternativ-Zieltraining
notwendig, umaufdemLevel vonMau-
rer schiessen zu können. Rund 500 bis
600 Schüsse absolviert Maurer heute
noch jährlich. Im Laufe der Jahre stell-
te Maurer auch fest: «Manchmal läuft
es nicht und man weiss nicht warum.
Und manchmal läuft es. Und da weiss
man auch nicht warum.»
In einem Zimmer seines Wohnhauses
hatMaurer rundeinFünftel seinerAus-
zeichnungen fein säuberlich an der
Wand aufgereiht. Insgesamt hat Mau-
rer über 1000 Auszeichnungen gewon-

nen,darunteralleine62KränzeamEid-
genössischen Feldschiessen, das jähr-
lich stattfindet. Maurer sagt: «Ein Ver-
einsleben hat Hochs und Tiefs. 1949
schoss ich meinen ersten Kranz, dies
war am 75-Jahr-Jubiläum des MSV
Buchs. Damals gab es noch ganz klei-
ne Kranz-Abzeichen. Ein Höhepunkt
für mich war mein Abschneiden 1954
am Eidgenössischen Schützenfest in
Lausanne, als ich vom Verein der ein-
zige war, der einen dreifachen Kranz
schoss. Und 1958 erreichte ich den 50.
Rang am Eidgenössischen im Sek-
tions-Wettkampf. 1990 am Eidgenössi-
schen inWinterthur durfte ich amAus-
stich der 50 Besten mitmachen und er-
reichte da den 27. Rang vom ganzen
Fest.»
AmEidgenössischenSchützenfest2020
in Luzern hatte Maurer im Vereins-
stich hinter dem heutigen Präsidenten
Heinz Würmli (97), dem Munitions-
wart Hansruedi Hess (96) und Schüt-
zenmeister Marco Burkhalter (94) mit
93 Punkten auch mit fast 90 noch ein
Top-Resultat erzielt und dadurch zu
einem hervorragenden Sektions-Ab-
schneiden des Vereins an jenem An-
lass massgeblich beigetragen. 2026 wä-
re das nächste Schützenfest in Chur.
Dies ist für ihn in diesem eindrucksvol-
len Formstand eine realistischeZielset-
zung. «Ich schiesse immer noch regel-
mässig zwischen85und90von100mög-
lichen Punkten», betont Maurer.

Todesfälle beschäftigen Maurer
Im Laufe der Zeit haben sich indessen
dieWaffenverändert. «Ich schiessehalt
mit der ganz normalen Ordonnanz-
Waffe mit dem 90er-Gewehr, der Ar-
mee-Waffe. Andere schiessen mit mo-
derneren Waffen. Sie schiessen mit
freienWaffensowieStandard-odermo-
dernisierten Gewehren. Dafür müssen
sie aber auchmehr Punkte holen.»Max
Maurer begann als 15-jähriger im Jung-
schützenkursmitdemSchiessen.ImMi-

litär war er bei denÜbermittlungstrup-
pen. Und in seiner langen Schützen-
Laufbahn war er auch in zahlreichen
Funktionärs-Stufen engagiert, unter
anderem je zehn Jahre im Vorstand im
Bezirksschützenverein Dielsdorf oder
imZürcherKantonalverband.DenSta-
tus als Ehrengast oder Ehrenmitglied
geniesst er gleichmehrfachundbis heu-
te. Seine vor vier Jahren verstorbene
Frausei ihmbei seinerKarriereeineun-
wahrscheinliche Hilfe gewesen. 40 Jah-
re lang habe sie ihn an ausnahmslos je-
desSchützenfestbegleitet. «Ohne ihren
Rückhalt hätte ichniemalsdiesenSport
auf diesem Niveau und diverse Funk-
tionen ausüben können. Und sie wuss-
te auch enorm gut Bescheid übers
Schiessen, überprüfte auch die Richtig-
keit derResultateoderdassbeimPunk-
tetotal keine Fehler passierten.»
Auch imVerein hatMaurer imVerlau-
fe seiner Laufbahn über zahlreiche To-
desfälle hinwegkommen müssen. «Es
stimmte mich oft traurig diese Verlus-
te. Wenn so ein Klubkollege im Alter
von 60 Jahren oder noch jünger plötz-
lich wegstirbt, machte mir dies sehr zu
schaffen. Plötzlich fehlte er. Eigentlich
merkt man dies erst recht so richtig,
wennman selbst so alt werden darf und
dann jüngere Kollegen plötzlich nicht
mehr da sind.» Als er selbst noch jün-
ger war, sei ein Schütze mit Jahrgang
1899 der älteste Aktive gewesen, den
er als Schütze erlebt hätte.

Für Maurer bedeutet der MSV Buchs
sehr viel. «Ich gehe alleine ins Trai-
ning. Aber wenn wir auswärts schies-
sen gehen, sei es im Bezirk oder Kan-
ton, werde ich von Klubkameraden ab-
geholt und sehr gut betreut.» Maurer
betont, dass er keine einzigeMinutebe-
reue, die er indenVereinunddenSport
investiert hätte. «Ich bin dankbar, dass
ich dies erleben durfte und weiter
kann.»
Am Mittwoch sitze man im Schützen-
haus noch zusammen und geniesse ein
gemeinsamesAbendessen. Deshalb sei
die Kameradschaft innerhalb des Ver-
eins auch so gut.
Einmal hätte es einen Präsidenten ge-
geben, der eine Namensänderung mit
der Streichung desMilitärs imVereins-
namen forderte wie es auch bei ande-
ren Vereinen geschah. Die «Alteinge-
sessenen» im Verein blieben aber
standhaft und setzten sich laut Maurer
erfolgreich dagegen ein. «Dennwir ste-
hen zu unseren Wurzeln - unabhängig
vom Zeitgeist», betont das Rekordmit-
glied des MSV Buchs.
Nun freut sichMaurer auf das Klub-Ju-
biläum und will aktiv dazu beitragen,
dass es «für alle» ein unvergesslicher
Anlass wird. Erwird die vielen bekann-
ten Gesichter aus den umliegenden
Schiessvereinen, die Kameradschaft
und das Beisammensein geniessen.

www.msvbuchs.ch
Max Maurer mit einigen seiner Schiess-Auszeichnungen. Bild: rst
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B. Fanger

Regensdorf

Ihr Schlusspunkt

Das langjährige
Radio/TV-Fachgeschäft

in Regensdorf

...
Hier ist er –
ganz in Ihrer Nähe!

Einen erfahrenen

Fachmann finden –

ein Zufall?
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G e n o s s e n s c h a f t

LANDI Fäscht
d LANDI Regensdorf

• Weindegustation* von 11.00 bis 16.00 Uhr

• LägereBräu Bierdegustation*
• Sommer Pflanzenfestival
• Kinderprogramm
• Festwirtschaft: Unterhaltung
mit dem Echo vom Furttal
von 11.00 bis 14.00 Uhr

* ab 16 Jahren

Wir
freuen uns
auf Ihren
Besuch!

in der LANDI Regensd

Samstag, den 25.Mai 2024

landifurt-limmattal.ch
LANDI Regensdorf
Breitestrasse 15, 8106 Adlikon, Tel. 058 476 55 55

Bier Quöllfrisch
15 × 33 cl 75884

15.95 TopAngebot

35.95
nur solange Vorrat

Dipladenia
Pyramide P23 cm 80432

1.06/Stück

halbschattig
Blütenpflanze
mässig feucht
Ø 23 cm

Schaumwein
Volgaz rosé 75 cl
95394

11.95

Costalago
Zeni Rosso 75 cl
52911

9.95

VdP Schweiz
Pinot Noir
Im Duft eine blumige, fruchtbe-
tonte Pracht. Rassiger Auftakt,
gehaltvoller Körpermit fruchtiger
Beerenaromatik und angenehmer
Moussage.

IGP Veronese, Italien
Cabernet Sauvignon, Merlot,
Corvina
Schönes Rubinrot, feine Holz-
und Beerenaromen. Im Gaumen
weicher Auftakt, gehaltvoll,
saftig und samtig im Abgang.

miisfurttal.ch

DIE SPORT- UND

FREIZEITAPP

FÜRS FURTTAL

miisDas Furttal vor den Toren Zürichs ist ein herrliches

Naherholungsgebiet, welches sich zu entdecken

lohnt. Auf der App und der Website «miis Furttal»

findest du eine Vielzahl an spannenden Freizeit-

möglichkeiten für jeden Geschmack:

 Attraktive Strecken zum Joggen, Biken, Wandern
 Kulturwanderungen und Sehenswürdigkeiten
 Ausflugsziele
 Grillplätze und Sportstätten im Tal
 Wo läuft was, Benachrichtigungen
 Challenges und vieles mehr

Lade die App «miis Furttal» oder besuche dieWebsite miisfurttal.ch.

DIE SPORT- UND

FREIZEITAPP

FÜRS FURTTAL

HOLDINI

miis FURTTAL
Herrlich mehr als erwartet

HOL DIRDINI APP

herstrasse 14, 8107 Buchs, Telefon 044 844 07 40

Aktion Freitag und Samstag:

Cognac-Steak (Schweinsnierstück)

Zürch

Cognac Steak (Sna -

Z

gna

anstatt
CHF 4.40 nur

3.⁹0Wochenhit
ab Dienstag

:

Pouletst
eak gefü

llt

mit Dörrpfl
aumen pro 100 g


